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Vereine-Verbände
Theater AG: 
mittwochs ab 19 Uhr.
Menschen, die auf „die Bretter, die die Welt bedeuten“ möchten, 
können sich hier ausleben und sind herzlich willkommen.

MGH - Wo Menschen aller Generationen sich begegnen.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde 

Niedershausen/Obershausen
Sonntag, 13.10.24
11.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Obershausen an der Ver-
einshütte des Naturschutzvereins

Ev. Kirchengemeinden Löhnberg, 
Selters und Drommershausen

Sonntag, 13. Oktober 2024
09.30 Uhr, Ev. Schlosskirche 
Löhnberg
11.00 Uhr, Ev. Kirche Drom-
mershausen
Donnerstag,  
17. Oktober 2024
15.00 Uhr, Frauenkreis 
Löhnberg, Ev. Gemeindehaus 
Löhnberg
16.00 Uhr, Gottesdienst im 
Seniorenzentrum Fellersborn 
in Löhnberg
Samstag, 19. Oktober 2024 
- Kartoffelfest in Selters
15.00 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus Selters

Chorprobe immer  
Mittwochs
Ev. Gemeindehaus in Löhn-
berg (gerade KW)
Ev. Gemeindehaus in Drom-
mershausen (ungerade KW)
weitere Infos bei Anke Klein, 
Tel.: 06471 – 629480
Vermietung Gemeindehaus 
Löhnberg
Infos bei Frau König 
(Tel. 01578 – 3037543)
Kontakt
Pfarrgasse 4, 
35792 Löhnberg
06471 / 8141 Kirchenge-
meinde.Loehnberg@ekhn.de

Erntedank auf dem Bauernhof
Es wurde ein goldener Okto-
bertag, als die Ev. Kirchen-
gemeinden der Region ihren 
Erntedankgottesdienst auf 
dem Biolandhof Wagener 
gefeiert haben. Über 300 
Besucher hatten sich in dem 
schön geschmückten Hof 
der Familie eingefunden. Die 
Pfarrer Achim Schaad und 
Christian Elias hatten einen 
unterhaltsamen Mitmach-Got-
tesdienst rund um das Brot 
vorbereitet. Die Kinder konn-
ten bei einer Bewegungsge-
schichte über das Brotbacken 
mitmachen und einige der 
Besucher erzählten interes-
sante Anekdoten über das, 
was sie mit dem Thema Brot 

verbinden. Ein Abendmahl mit 
kleinen Brot-Stücken rundete 
das Ganze ab. Beim anschlie-
ßenden Mittagessen konnte 
man es sich auf dem Hof gut 
gehen lassen. Die köstliche 
Kartoffelsuppe, gekocht von 
der Familie und den Dreschfle-
jeln, schmeckte bei dem schö-
nen Sonnenschein besonders 
gut. Der Hofladen und einige 
andere Stände aus der 
Region luden zum Schauen 
ein. Ein großes Dankeschön 
an die Familie Wagener, die 
Dreschflejel Niedershausen 
und die Kirchenvorsteher für 
die Vorbereitung dieses schö-
nen Tages.

Über 300 Besucher auf dem Bio-Hof Wagener

Familie Wagener, Pfarrer A. Schaad, Pfarrer C. Elias 
� Foto: Hartmut Bock

Vereine, Verbände & 
Parteien

Naturschutzverein Obershausen

Der Obershäuser Mühlenwagen ist 
wieder zu Hause!

Kürzlich wurde der mit viel 
Engagement restaurierte Müh-
lenwagen des Naturschutzver-
eins an seinem neuen Platz 
in der alten Ortsmitte von 
Obershausen aufgestellt. Am 
Samstag wurde er unter reger 
Beteiligung der Vereinsmit-
glieder und der Bevölkerung 
im Rahmen eines Umtrunks 
eingeweiht. Viele ehema-
lige Mitglieder des Mühlen-
teams kamen dazu, es wurde 

trotz strömenden Regens 
lange und ausgiebig über die 
Geschichte des Wagens u.v.a. 
gesprochen.
Es handelt sich um ein Fach-
werkhaus auf einen Landwirt-
schaftsanhänger mit einem 
beweglichen, wassergetrie-
benen Mühlrad. Dieser Motiv-
wagen wurde 1993 unter 
großem persönlichen Ein-
satz vom „Mühlenteam“ des 
Naturschutzvereins gebaut. In 

den Folgejahren nahm eine 
Brauchtumsgruppe des Ver-
eins mit dem Motivwagen an 
Hessentagen und anderen 
Veranstaltungen teil.
Das Motto war schon damals 
„Dezentrale Energiegewin-
nung“. Der Erfolg war sehr 
groß, der Motivwagen gehört 
seitdem zur Dorfidentität.
Zuletzt war er jedoch in einer 
Halle abgestellt. Im Herbst 
2023 wurde beschlossen, 
ihn wieder „nach Hause“ zu 
holen und öffentlich aufzustel-
len. Glücklicherweise wurde 
dem Verein dafür ein privates 
Grundstück zur Verfügung 
gestellt. Dann haben sich ein 
paar Aktive des damaligen 
Mühlenteams zusammen 

gefunden, um den Wagen zu 
restaurieren.
Am 6.4.2024 war es endlich so 
weit, der Mühlenwagen wurde 
nach Obershausen gezogen. 
Dort stand er einstweilen noch 
auf einem Platz der Familie 
Lenz, wo er von Gottfried und 
Winfried Lenz überholt wurde. 
Rechtzeitig vor der Brut- und 
Setzzeit wurde am 23.2.2024 
in der alten Ortsmitte von 
Obershausen ein großer 
Busch umgesetzt, um Platz für 
den Mühlenwagen zu schaf-
fen. Der Busch wurde neben 
der Lagerhalle der Ortsver-
eine wieder eingesetzt und ist 
wieder angegangen.
siehe auch: http://www.natur-
schutzverein-obershausen.de/
Galerie/Muehlenwagen/

Der Verein bedankt sich bei allen Beteiligten für ihr ehrenamtli-
ches Engagement.

Schützenverein „Tell“ 
1900 e.V. Löhnberg

Königsschießen beim Schützenverein - 
Stefan Punga schießt den Vogel ab

Am vergangenen Sonntag 
kamen die Mitglieder des 
Schützenverein TELL Löhn-
berg zum Königsschießen 
zusammen, das bereits am 
Morgen startete. 12 Aktive 
legten mit dem Kleinkaliberge-
wehr auf den Vogel an. Nach 
18 Schüssen fiel die Krone 
an Waldemar Murygin. Nach 
95 Schüssen gab der rechte 
Flügel nach. Dietmar Punga 
war hier erfolgreich. Wiederum 
Waldemar Murygin schoss 
den linken Flügel mit dem 123 

Schuss. Dann war der Königs-
vogel selbst an der Reihe. 
Beim 239. Schuss zersplitterte 
viel Holz und der Vogel kippte 
von der Stange. Stefan Punga 
gab den entscheidenden 
Schuss ab und ist damit neuer 
Schützenkönig.
In der Mittagspause wurde 
Kammbraten gereicht und es 
gab zahlreiche Salate dazu.
Gegen 14 Uhr startete dann 
die Jahreshauptversamm-
lung. Über deren Verlauf wird 
gesondert berichtet.

Sind langjährig im Verein (v.l.): Hans-Joachim Höftmann, Caro-
lyn Höftmann (jeweils 25 Jahre), Jens Kremer (40) und Joachim 
Acklin (60)

Am Ende der Veranstaltung 
wurden Axel Wisser und 
Carolyn und Hans-Joachim 
Höftmann für 25-jährige Mit-
gliedschaft, Jens Kremer für 
40 Jahre und Joachim Acklin 
für selten erreichte 60 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt. Der 
überließ dem Verein noch 
einige rund 60 Jahre alte 
Fotos und ein Gemälde des 

alten Schützenhauses und 
späteren Tennishauses, das 
den Zustand kurz nach dem 
zweiten Weltkrieg zeigt.
Die beim Königsschießen 
erfolgreichen Schützen erhiel-
ten dann noch die entspre-
chenden Orden und dann 
klang der Tag bei Kaffee und 
Kuchen aus.


